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Zusammenstellung Gemeinderat ab 1. Juni 2022 
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Ressort Werke
058 346 19 09
ralph.ott@felben-wellhausen.ch

Daniel Jung
Vizegemeindepräsident / Gemeinderat
Ressort Tiefbau
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daniel.jung@felben-wellhausen.ch

Markus Aeberli
Gemeinderat
Ressort Sicherheit
058 346 19 15
sicherheit@felben-wellhausen.ch

Evelyne Känzig
Gemeinderätin
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079 704 38 33
umwelt@felben-wellhausen.ch

Stephan Laube
Gemeinderat
Ressort Soziales
079 700 82 32
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Raphael Meister
Gemeinderat
Ressort Finanzen
079 414 44 34
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Julian Nufer
Gemeinderat
Ressort Hochbau
076 424 21 63
hochbau@felben-wellhausen.ch

Nico König
Gemeindeschreiber
058 346 19 08
nico.koenig@felben-wellhausen.ch

Neuanstellung Lukas Horber Leiter Werkadministration
Lukas Horber wird per 1. August 2022 die Leitung der 
Werkadministration in einem Pensum von 50% über
nehmen. Er arbeitet bereits heute in einem 10 – 20% Pen-
sum für die Gemeinde Felben-Wellhausen. Mit Lukas 
Horber konnten wir einen ausgewiesenen Fachmann für 
die Leitung der Werkadministration gewinnen. Unser 
neuer Mitarbeiter ist aktuell Leiter Finanzen in einer 

anderen Thurgauer Gemeinde und führt auch dort die 
Werkadministration. Wir heissen Lukas Horber herzlich 
Willkommen in der Gemeindeverwaltung.

Seitenblick aus dem Präsidium

Nach vielen Jahren im gewohnten Alltag fing am 1. Juni 
ein neuer Lebensabschnitt an. Obwohl ich bereits im Vor-
feld oft im Gemeindehaus anzutreffen war, habe ich ge-
spannt und mit Freude auf diesen Tag geblickt. Da ich das 
ganze Team bereits durch meine Aufgaben im Gemeinde-
rat gut kannte, verlief der Start super angenehm und 
kollegial. Der neue Alltag gestaltet sich sehr abwechs-
lungsreich und täglich kommen neue Aufgaben und 

Herausforderungen dazu, bei denen ich auf ein erfahre-
nes Team in der Verwaltung zählen kann. Die Motivation 
«als Neuling» ist gross, dass in der schönen Gemeinde 
Felben-Wellhausen, viel Positives in Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung und dem Gemeinderat bewirkt werden 
kann. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und freue mich auf Begegnungen in der Ge-
meinde.
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Aus dem Gemeinderat

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN 
 � Grapha Immobilien AG, Sonnenbergstrasse 13, 6052 
Hergiswil, Neubau 2 Mehrfamilienhäuser und 18 Rei-
heneinfamilienhäuser mit Tiefgarage und Einstellhallen

 � Primarschule Felben-Wellhausen, Bahnhofstrasse 17, 
8552 Felben-Wellhausen, Skate-Anlage, neuer Festbe-
lag und Sitzgelegenheiten

 � Bruno und Silvia Steffen, Stelligrabenstrasse 6, 8552 Fel-
ben-Wellhausen, Anbau Wohnraumerweiterung

 � Katherine Arter, Widenhubstrasse 2a, 8552 Felben-
Wellhausen, Stellplatz für Personenwagen

 � Antonio Di Maggio, Bruggackerstrasse 11a, 8552 Fel-
ben-Wellhausen, Sitzplatzüberdachung

 � Erika Zeberli, Fischerlistrasse 9, 8552 Felben-Wellhau-
sen, Stützmauer und Pavillon

 � Edith Dörig, Grabenackerstrasse 3c, 8552 Felben-Well-
hausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

 � Theobald Guilhelm, Poststrasse 11, 8552 Felben-Well-
hausen, Sichtschutzzaun

 � Lerchensang AG, Im Holderacker 1, 8552 Felben-Well-
hausen, Aufstellen einer Reklametafel

 � Fadil und Kujtime Fazliji, Dorfstrasse 10, 8552 Felben-
Wellhausen, Doppelgarage im Erdreich

 � Wolfgang Loidl, Grabenackerstrasse 6, 8552 Felben-
Wellhausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

 � Stefan Schär, Gartenstrasse 8, 8552 Felben-Wellhausen, 
Gemeinschaftsgarten

 � Rolf und Brigitte Fehr, Dorfbachstrasse 4, 8552 Felben-
Wellhausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

 � Gebr. Mahler AG, Bahnhofstrasse 16, 9244 Niederuzwil, 
Abbruch Wohnhaus, Neubau Mehrfamilienhaus

 � Peter Ritschard, Im Baumgarten 31, 8552 Felben-Well-
hausen, Abbruch bestehende Überdachung, Anbau 
neue Überdachung

 � Ruedi Heierli, Storenbergstrasse 16, 8552 Felben-Well-
hausen, Anpassung Aufstallungs-System Rindvieh

 � Markus Nägeli, Poststrasse 12, 8552 Felben-Wellhau-
sen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

ARBEITSVERGABEN 
 � Bachkorrektion und Umlegung Chrüüzibach für den Be-
trag von CHF 166 942.35 an die Firma Geiges AG, Stra-
sen-, Tief- und Flussbau, Im Adli 9, 9532 Warth

 � Halbunterflurcontainer für den Betrag von CHF 7'578.85 
an die Firma Getag Entsorgungstechnik AG, Industrie 
Allmend 35, 4629 Fulenbach

 � Sanierung und Ausbau der zweiten Etappe der Halden-
strasse für den Betrag von CHF 460'269.20 an die Firma 
Geiges AG, Strassen-, Tief- und Flussbau, Im Adli 9, 
8532 Warth

 � Baulicher Unterhalt von Flur- und Waldstrassen für den 
Betrag von CHF 16 626.65 an die Firma Bussinger AG, 
Flur- und Waldstrassenunterhalt, Im Letten 16, 8536 
Hüttlingen

17. Wirtschaftsapéro Heer Verpackungen
Am 17. Juni 2022 konnte in der Firma Heer Verpackungen 
nach dreijährigem Unterbruch der 17. Wirtschaftsapéro 
durchgeführt werden. Ca. 60 Gewerbetreibende von Fel-
ben-Wellhausen und Hüttlingen folgten der Einladung 
und haben spannendes über die Firma Heer Verpackungen 
erfahren dürfen. Die Besichtigung der Betriebsgebäude 
liess manchen Besucher staunen, wie innovativ die Firma 
ist und was alles hinter Verpackungen steckt. Die Vorstel-
lung der Gemeinde Felben-Wellhausen wurde durch den 
Gemeindepräsidenten Ralph Ott präsentiert. Der An-
schliessende Apéro unter der Leitung der Landfrauen lud 
zu längerem verweilen und vielen Gesprächen ein.

Felben-Wellhausen hat die 3'000 Einwohner und 
Einwohnerinnen Marke überschritten
Im März 2022 zog die junge Familie Ochsner nach Felben-
Wellhausen. Mit diesem Zuzug wurde die Marke von 
3000 Einwohnerinnen und Einwohner in Felben-Wellhau-
sen überschritten.
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Aus dem Ressort Tiefbau

Julio Carvalho – unser Brückenbauer
Nachdem die Brücke über unseren Dorfbach zwischen der 
Müli Wellhausen und den beiden grossen Geschiebefän-
gen einige gefährliche Defekte wie morsche Bretter auf-
wies, machte sich unser Gemeindearbeiter Julio Carvalho 
mit neuem Material an die Arbeit und reparierte die Fuss-
gängerbrücke äusserst fachgerecht. Das Know-how hatte 
er sich unter anderem vom vormaligen Bau- und Werkver-
walter Urs Nater, mit welchem er bereits früher eine ähn-
liche Brücke instand gestellt hatte, erworben. 
  
Nun strahlt die neue Brücke wieder in bestem Zustand und 
darf manche Wanderleute sicher über den Dorfbach 
schreiten lassen. Julio Carvalho sei für seinen vorbildlichen 
Einsatz herzlich gedankt!

Diverse Projekte
Die Erstellung einer behindertengerechten Bushaltestelle 
an der Weinfelderstrasse im Zusammenhang mit der 
neuen Überbauung «Im Rietpark» konnte Mitte Juni 2022 
erfolgreich abgeschlossen werden. Damit verfügt unsere 
Gemeinde die erste nach Behindertengleichstellungs
gesetz erstellte Bushaltestelle.

Für die Sanierung der Ortsdurchfahrt der Hauptstrasse H1 
durch den Ortsteil Felben fand am 23. Juni der erste Work-
shop mit Vertretern der Gemeinde und Schulgemeinde für 
das Vorprojekt statt. Wir werden über den weiteren Ver-
lauf wiederum informieren.
Bei Fragen zu Tiefbau-Anliegen steht Ihnen unser Bau- und 
Werkverwalter Urs Hugentobler unter Tel. 058 346 19 13 
oder urs.hugentobler@felben-wellhausen.ch gerne zur Ver- 
fügung. Ebenso erreichen Sie mich über die Mailadresse: 
daniel.jung@bluewin.ch oder 079 672 02 07.
Daniel Jung, Gemeinderat Tiefbau

Aus der Gemeindeverwaltung

Felben-Wellhausen gratuliert…
…den Einwohnern Loric Hofmann und Silvan Studer für 
den besten Abschluss der Informatikmittelschule 2022 in 
Frauenfeld. Sie erhalten den Jimmy-Bauer-Preis für einen 
sagenhaften Abschluss mit einem Notendurchschnitt von 
5.45. Wir wünschen den beiden auf ihrem weiteren Weg 
alles gute.



6  Info zwischen Thur und Wellenberg6  Info zwischen Thur und Wellenberg

Aus der Gemeindeverwaltung

Erste Rate fällig per 31. Mai
Am 31. Mai war wieder die erste Steuerrate zur Zahlung 
fällig. Wir bedanken uns bei allen Steuerzahlern, welche 
die Rate bereits überwiesen haben und laden alle anderen 
dazu ein, dies in den nächsten Tagen nachzuholen.

Anpassung provisorische Steuerrechnung
Bitte melden Sie uns grössere, steuerrelevante Abwei-
chungen (wie z.B. höhere oder tiefere Einkünfte, Eintritt 
ins Erwerbsleben nach einer Berufslehre, Pensionierung 
usw.) sofort. Sie ermöglichen uns dadurch, unzutreffende 
provisorische Steuerrechnungen entsprechend anzupas-
sen, damit Sie im Folgejahr nicht mit einer erheblichen 
Nachzahlung überrascht resp. im aktuellen Jahr steuerlich 
zu hoch belastet werden.

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Steueramt

Reduzierte Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
während den Sommerferien
Während den Sommerschulferien vom Montag, 11. Juli bis 
Freitag, 12. August 2022, hat die Gemeindeverwaltung Fel-
ben-Wellhausen die folgenden reduzierten Öffnungszeiten:

Montag	 08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag	 13.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag	 08.00 bis 11.30 Uhr

Die Einwohnerkontrolle ist vom 13. bis 27. Juli 2022 nicht 
besetzt. Während dieser Zeit kann keine ID beantragt wer-
den. Wir bitten Sie Ihre ID frühzeitig anzufordern. Die SBB-
Tageskarten können beim Gemeindeschreiber abgeholt 
werden.

In dringenden Fällen können Sie sich beim Gemeinde-
schreiber melden.

Gemeindekanzlei

ZUM 94. GEBURTSTAG
16. September	 Johannes Laager

ZUM 92. GEBURTSTAG 
10. August	 Erika Gilbert

ZUM 90. GEBURTSTAG
05. September 	 Francesco D'Addetta

ZUM 85. GEBURTSTAG
25. Juli	 	 Heidi Scherrer
31. August	 Max Lieber

50 Jahre verheiratet
18. August 	 Armin und Rosmarie Gugger

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren und wün-
schen ihnen einen schönen und gefreuten Festtag!

Die Gratulationen sind nicht zwingend vollständig. Wün-
schen Sie keine Veröffentlichung melden Sie sich bei der 
Gemeindeverwaltung unter Tel. 058 346 19 08 oder info@
felben-wellhausen.ch.

Gratulationen

Evangelische Kirchgemeinde
Felben

Aus den Kirchgemeinden

Rückschau auf unsere Gemeindereise 2022 mit der 
Dreiländerfahrt Österreich – Slowakei – Ungarn
Vom Freitag,  27. Mai, bis Freitag,  3. Juni 2022 besuchten 
23 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Felben-Wellhausen 

und umliegenden Gemeinden im Osten Österreichs das Bur-
genland und einige Städte im angrenzenden Ungarn und der 
Slowakei. Bereits auf der Anreise per Bus durch das Vorarlberg 
und das Tirol mit Zwischenübernachtung in Linz an der Donau 



2022/2  l  Nr. 58  7 

lockten eine geführte Besichtigung im Stift Melk und eine 
Schifffahrt auf der Donau von Melk nach Dürnstein. Zu den 
interessanten täglichen Reisezielen immer auch per Bus star-
tete die stets gut aufgestellte Reisegesellschaft jeweils aus ih-
rem Hotel-Standort Mörbischerhof in Mörbisch, zuunterst am 
Neusiedlersee, unmittelbar an der Grenze zu Ungarn.
Auf den Spuren von Joseph Haydn brachte ein geführte Stadt-
besichtigung in Eisenstadt mit seinem Haydn-Haus und dem 
Barockschloss Esterhazy viele Details über das private Leben 
und Schaffen des berühmten Komponisten der Wiener Klassik. 
Einer Schifffahrt nach Illmitz, quer über den stillen, grossen 
Neusiedlersee, auch als «Meer der Wiener» bezeichnet, folgte 
eine gemächliche Fahrt auf einem von Pferden gezogenen 
Brückenwagen durch den einzigen Steppen-Nationalpark 
Österreichs. Zu bestaunen sind hier ausgedehnte Wiesen und 
Weideflächen, Salzlaken, Schilf und eine reiche Fülle von Tier- 
und Pflanzenarten, darunter rund 340 Vogelarten. Nicht feh-
len durfte die anschliessende, üppige «Brettljause» bei einem 
Heurigen in Illmitz. Nach einer kurzen Busfahrt nach Frauen-
kirchen folgte eine Besichtigung im berühmten Weingut 
Umathum mit einer grosszügigen «Verkostung» der her
vorragenden Weine.
Als weiteres Tagesziel folgte nach einer Busfahrt von 70 km 
Bratislava, die Hauptstadt der Slowakei. Die reiche Geschichte 
der Stadt, bis 1919 auch Pressburg genannt, erkundete die 
Reisegesellschaft auf einem geführten Stadtrundgang. Dem 
St. Martins-Dom, der Krönungskathedrale der ungarischen 
Könige, folgte ein Bummel durch historische Gassen, das Mi-
chaelstor zur Franziskanerkirche und dem Alten Rathaus. Als 
besinnlich schöner, berührender Abschluss rundete ein speziell 
für uns organisiertes Privatkonzert mit slowakischem Quartett 
in der Klarissenkirche den Ausflug ab.
Nach kurzer Fahrt überquerten wir am Folgetag die Grenze 
nach Ungarn mit dem Besuch von Sopron. Die Stadt ist nicht 
nur wegen ihrer schönen Lage, sondern auch wegen ihres ein-
zigartigen Stadtbildes ein viel besuchter Ort. Kaum eine unga-
rische Stadt hat ihre von Mittelalter und Barock geprägte 
Stadtanlage so gut bewahren können, dafür erhielt die Stadt 
den Europapreis für Denkmalschutz. Im Anschluss zum ge-
führten Stadtrundgang und der obligaten Mittagspause ging 
die Fahrt weiter zur historischen Stadt Györ in der Region 
Westtransdanubien. Ihre Altstadt mit Domkapitel-Hügel und 
Königsstadt bietet eines der schönsten von Renaissance und 
Barock geprägten Stadtbilder in Ungarn. Die bewegte Ver-
gangenheit Györs ist allgegenwärtig. Eine Fülle sakraler und 
profaner Baudenkmäler, von der Basilika über die Bischofsburg 
bis hin zu barocke Prachthäusern, prägen das Bild. Wir erfuh-
ren viel Wissenswertes beim geführten Rundgang mit interes-
santen Ausführungen zur bewegten Geschichte der Stadt.

Am zweitletzten Reisetag besuchten wir die mächtige Burg 
Forchtenstein. Die Burg ist die Einzige in der Region, die wäh-
rend der Türkenkriege nie eingenommen wurde. Aus diesem 
Grund diente sie als Tresor der Fürsten Esterházy, in dem alles 
Kostbare und Wertvolle verwahrt wurde. Auf einer geführten 
Burgbesichtigung bestaunten wir die über Jahrhunderte zu-
sammengetragenen Schätze der Familie. In unzähligen weit-
läufigen Räumen befindet sich auch das Zeughaus mit seinen 
hunderten alten Feuerwaffen, Munition, Uniformen und 
kompletten Ausrüstungen wohl für etliche Regimenter. Nach 
der Weiterfahrt in den südlichen Wienerwald nach Gumpolds-
kirchen wurden wir im lauschigen Hof des Restaurant Reisen-
hofer zum «Heurigen» erwartet. Hervorragend gestärkt 
fuhren wir anschliessend zum Zisterzienserkloster Heiligen-
kreuz, eine der ältesten Klosteranlagen der Welt, abseits gele-
gen im riesigen Waldgebiet des Sattelbachtals. Ein junger 
Laienbruder führte uns sehr kompetent und humorvoll durch 
die prächtig grosse Anlage mit ihrer besonderen Kostbarkeit, 
die Glasmalereien in Grisailletechnik.
Nach gut 700 km Fahrt treffen wir am Rückreistag zur Abend-
stunde wieder in Felben-Wellhausen ein.
Während der ganzen Aufenthaltsdauer im Burgenland war 
uns das Wetter mit sonnigen, warmen Tagen ausserordentlich 
wohl gesonnen. Gewitter entluden sich jeweils immer nur 
nachts und brachten mit dem obligaten Regen wohltuende 
Abkühlung.
Wir blicken dankbar zurück auf diese schöne, gesellige und 
eindrückliche elfte Gemeindereise in jährlicher Abfolge und 
freuen uns auf die zwölfte Kultur- und Bildungsreise im Mai 
2023. Sie ist bereits in Vorbereitung und wird uns erneut in 
landschaftlich und historisch interessante Gegenden führen. 
In den nächsten «Infos» erfahren Sie alle Details.

Für die evangelische Kirchgemeinde Felben, Edi Ulmer

Gruppenbild mit der fröhlichen Reiseschar vor der Bergkirche in 
Eisenstadt (Foto: Heidi Schmid).
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Aus den Kirchgemeinden

Evangelische Kirchgemeinde: Seniorenausflug, 
Mittwoch, 18. Mai 2022: Freie Fahrt ins Freiamt
Nach der der unendlich langen, zweijährigen, pandemiebe-
dingten Zwangspause starteten wir wieder zum traditionel-
len Seniorenausflug unserer evangelischen Kirchgemeinde.
Knapp 120 Seniorinnen und Senioren, «alteingesessene 
und neu zugezogene Oldtimer» bestiegen um 9.30 Uhr ab 
dem Bahnhofareal die beiden zugemieteten grossen Busse 
der Firma Scheiwiller Reisen, Frauenfeld. Eigentlich war der 
Start auf 9.00 Uhr angesetzt. Da aber ein Chauffeur krank-
heitshalber sehr kurzfristig ausfiel, traf der eiligst aufgebo-
tene Ersatz mit Verspätung ein. Dies tat der aufgeräumten 
Stimmung der Reisenden jedoch keinen Abbruch, blieb 
nun doch etwas mehr Zeit übrig zum Plaudern.
Die vormittägliche Wegstrecke Richtung Zürich führte für 
einmal nicht auf der allseits bekannten hektischen Auto-
bahn, sondern durch charakteristische Dörfer in der Nähe, 
welche einen guten Kontrast zu den 
Industrie-Städten Regensdorf und Dietikon boten. Nach 
der Umfahrung von Zürich und der Fahrt über den Mut-
schellen mit seinen dicht zusammengebauten Dörfern ging 
es zügig weiter nach Bremgarten, Wohlen und Muri. Ziel 
für den Mittagshalt und das obligate Essen war die Alpwirt-
schaft Horben, zugehörig zu Beinwil im Freiamt. Das Aus-
flugs- und Speiserestaurant liegt 818 m über Meer und 
bietet eine herrliche Aussicht in die Region Seetal und Frei-
amt sowie weit darüber hinaus. Die leistungsfähige Wirt-
schaft servierte das Mittagessen für unsere grosse Schar 
speditiv, so blieb anschliessend noch genügend Zeit zum 
Höckeln und zum gegenseitigen Austausch in guter Gesell-
schaft.

Die Fahrt nach dieser Mittagspause führte ebenfalls nur 
wenig über Schnellstrassen via Cham, Zug und Schindellegi 
über den Seedamm nach Rapperswil. Der bekannt-berüch-
tigte Stau in und durch Rapperswil fiel für uns diesmal aus, 
die Weiterfahrt nach Rüti, Wald und Steg erfolgte auch 
hier recht zügig. Die beiden routinierten Chauffeure verlo-
ren einander auch trotz Rotampeln nicht aus den Augen.
Den Kaffee- und Zvierihalt im Gasthaus und Panoramares-
taurant Hulftegg erreichten die beiden Busse nach kurven-
reicher Passfahrt.   
Die Heimfahrt führte uns zügig via Wil wieder zurück nach 
Felben und Wellhausen. Wettermässig profitierten wir 
vom Glück, den ganzen Ausflug ohne Regen, dafür mit viel 
Sonnenschein geniessen zu dürfen. Die gelungene und ab-
wechslungsreiche kleine Reise in guter und fröhlicher 
Runde ist uns Ansporn, auch im nächsten Jahr wieder ein 
spezielles Reiseziel für unsere Seniorinnen und Senioren zu 
finden. 
Auch an dieser Stelle danken wir herzlich unseren zwei 
hilfsbereiten und für das gesundheitliche Wohl besorgten 
Begleiterinnen Vreni Kohli und Silvia Rüedi. Ein Dank ge-
bührt auch unserer politischen Gemeinde Felben-Wellhau-
sen. Sie unterstützt im Umfeld ihres Alterskonzeptes 
finanziell diese für alle Teilnehmer jeweils kostenlosen Aus-
flüge.
Der nächste Anlass für unsere Seniorinnen und Senioren, 
der traditionelle Seniorennachmittag, ist angesetzt auf 
Samstag, 19. November 2022. Eine Einladung mit Anmel-
demöglichkeit erfolgt wie gewohnt rechtzeitig.

Für die evangelische Kirchgemeinde Felben, Edi Ulmer

Konformation

Am 22. Mai 2022 feierten wir in der evang. Kirche Felben 
die Konfirmation von sechs tollen Jugendlichen. Das 
Thema, welches sie ausgesucht hatten, lautete «Gnade 
Gottes». Mit viel Humor, Freude und tiefgründigen Ge-
danken trugen unsere fünf Konfirmanden und unsere 
Konfirmandin zum Gelingen dieses festlichen und bewe-
genden Gottesdienstes bei. 
Wir wünschen ihnen Gottes reichen Segen auf ihrem Weg 
und dass sie erfahren dürfen, wie Gott mit ihnen durchs 
Leben geht und sie begleitet. 
Herzliche Gratulation! 

Lisa Studer, Leon Kerber, Silas Küng, Nando Tanner, Janis Thalmann, 
Armon Plouda, Pfrn. Nathanja Baumer
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Aus den Kirchgemeinden

Erstkommunion 2022
Neun Erstkommunionkinder aus Felben-Wellhausen ha-
ben am 18. April in der Kirche Felben ihre Erstkommunion 
feiern dürfen. Insgesamt feierten dieses Jahr in unserer 
Pfarrei 103 Kinder ihre Erstkommunion. Die sieben Gottes-
dienste standen unter dem Thema «Mit Jesus auf einer 
Welle». Mit ihrer Freude und aktiven Teilnahme am Got-
tesdienst haben die Kinder die Feierlichkeiten mitgestaltet 
und sehr geprägt. Ein grosser Tag für unsere Erstkommu-
nionkinder, der gebührend gefeiert wurde. Zahlreiche Fa-
milien genossen im Anschluss den Apéro mit uns und ihren 
Angehörigen. So entstehen tragende Begegnungen mit 
unserer Pfarrei. Wir freuen uns weiterhin mit den Kindern 
und Familien «auf einer Welle» zu sein und danken herz-
lich für das Vertrauen.
Pfarrei St. Anna Frauenfeld, Claudia Niederberger, 
Leitung Erstkommunion

Kirchgemeinderat neu gewählt
Am Wahlwochenende vom 15. Mai 2022 fanden in unse-
rer Kirchgemeinde die Erneuerungswahlen des Kirchge-
meinderats und des Präsidenten statt. Die bisherigen 
Mitglieder des Kirchgemeinderats Patrick Josef und Jean-
nette Fischer und der bisherige Präsident Marcel Berger 
wurden für die Amtsperiode 2022 – 2026 gewählt. Der 
Kirchgemeinderat kann in der neuen Amtsperiode mit den 
zwei frischgewählten, motivierten Mitgliedern Regula 
Schmucki-Blum aus Frauenfeld und Saman Polis aus Fel-
ben-Wellhausen weiterarbeiten.
Die Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission und 
die Mitglieder des Wahlbüros wurden an der Rechnungs-
versammlung gewählt. Als neue Mitglieder des Wahlbüros 
begrüssen wir Jonas Köchli aus Frauenfeld und Patricia 
Schmid aus Uesslingen. Ebenso wurden folgende, langjäh-
rigen Mitglieder des Wahlbüros verabschiedet: 

Sandra Amplatz und Silja Leutenegger aus Frauenfeld, 
Evelyn Breitler aus Felben-Wellhausen.
Die Wahlfeier aller Kirchenbehörden fand im schönen 
Klösterligarten statt. Wir gratulieren allen gewählten Be-
hördemitgliedern zur erfolgreichen Wahl und wünschen 
viel Freude und alles Gute in ihrem Amt.
Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS, Kirchge-
meinderat, Verwaltung

Pfarreiwallfahrt zur Klosterinsel Rheinau
Dieses Jahr führt unsere Pfarreiwallfahrt am Sonntag, 28. 
August zur idyllischen Klosterinsel Rheinau. Wir werden 
mit dem ÖV bis Marthalen fahren und von dort den Wan-
derweg unter die Füsse nehmen, je nach dem auf einer 
längeren oder kürzeren Strecke. Den Gottesdienst werden 
wir in Klosterkirche feiern. Nach einem stärkenden Mittag-
essen steht eine Führung in der Klosterkirche oder Spiel 
und Spass auf dem Programm.
Bei Rheinau bildet der Rhein eine Doppelschleife, aus der 
sich als Herzstück die Klosterinsel aus den Fluten erhebt. 
Vor mehr als tausend Jahren wurde die Rheininsel als wohl-
geschützter Standort eines Klosters gewählt. Dessen An-
fänge verlieren sich im Dunkel des frühen Mittelalters. Als 
Benediktinerabtei wird seine Geschichte vom zweiten 
Jahrtausend an fassbar. Weitere interessante Details erfah-
ren Sie auf der Führung.
Wir freuen uns auf viele Pfarreiangehörige, die gemeinsam 
den Weg gehen mit spirituellen Impulsen, spannenden 
Gesprächen und Erlebnissen.
Weitere Informationen: www.kath-frauenfeldplus.ch
Pfarrei St. Anna Frauenfeld, für das Vorbereitungsteam, 
Heidi Guggenbühl

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Die Kinder von Felben-Wellhausen feierten am 18. April mit 
Hieronimus Kwure, Claudia Niederberger und Heidi Guggenbühl 
Erstkommunion. Foto: Markus Bauer

Der neu gewählte Kirchgemeinderat (v.l.): Saman Polis, Jeannette 
Fischer, Präsident Marcel Berger, Regula Schmucki-Blum und 
Patrick Josef. Foto: Denise Meier
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Aus den Institutionen

Pro Senectute 
Thurgau Herbst-
sammlung 2022

Wir helfen – 
helfen Sie mit 

uns
Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 

19.09. bis 29.10.2022 statt.
In den meisten Thurgauer Gemeinden wird 

wieder eine Haustürsammlung durchgeführt.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere 
Angebote und Dienstleistungen für die ältere 

Bevölkerung. Herzlichen Dank!

Sa, 09.07.22 19:00 Uhr Eucharistiefeier

Sa, 13.08.22 19:00 Uhr Eucharistiefeier

So, 25.09.22 10:00 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst

Sa, 08.10.22 19:00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Gottesdienste in der Kirche Felben

Es ist da – 
unser neues 

Kursprogramm 
«aktiv» für die 

Ü55!
Im zweiten Halbjahr 2022 bieten wir wieder 
neue, spannende und bewährte Kurse an. 

Stöbern Sie auf unserer Webseite unter 
tg.prosenectute.ch/kurse oder bestellen 
Sie unser «aktiv» kostenlos bei unserer 

Geschäftsstelle in Weinfelden.

Pro Senectute Thurgau:
071 626 10 83 oder kurse@tg.prosenectute.ch

Für die ganz Schnellen:
Unser digitales Kursprogramm gleich anschauen
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Aus den Institutionen

Bericht über die Wanderung Nr. 01 vom 
Dienstag, 08. März 2022
Wanderroute:	 Rorschach Hafen - Arbon  
Wanderzeit:	 ca. 1 Std. 50 min.  
Wanderstrecke:	 ca. 7,7 km
Wanderleiter:	 Heinz Klemenz

Bei schönstem Frühlingswetter sind 24 Wanderlustige aus 
Felben-Wellhausen zusammengekommen, um mit der S24 
Richtung Weinfelden zu fahren. Bei der Station Hüttlin-
gen-Mettendorf sind weitere 5 dazu gekommen. In Wein-
felden sind wir auf die S7 Richtung Rorschach umgestiegen. 
In Arbon sind noch 2 aus Hüttlingen zu uns gestossen. In 
Rorschach Hafen durfte ich noch 1 Gast von Hansruedi 
Gerber begrüssen. 

Nach dem obligaten Gruppenfoto konnte ich nun eine 
stattliche Schar von 32 Teilnehmenden offiziell begrüssen. 
Beim Bahnhof Rorschach Hafen starteten wir zur 1. Wan-
derung in diesem Jahr.
Rorschach ist mit 1.78 km2, wovon 1.62 km2 überbaut sind, 
die kleinste Gemeinde im Kanton St. Gallen mit nicht ganz 
10 000 Einwohnern. Sie ist die südlichste Gemeinde am  
Bodensee. Das Kornhaus ist das markanteste Gebäude 
beim Hafen von Rorschach. Es wurde im Jahr 1749 erbaut 
und diente den äbtischen Untertanen als Getreidespeicher. 
Heute ist hier ein Museum untergebracht. 

Bei herrlichem Wetter marschierten wir dem See entlang 
Richtung Horn. Auf dem See schwammen immer noch ei-
nige Wasservögel, die hier Wintergäste sind. Mit der Über-
schreitung der Goldach haben wir die Kantonsgrenze in 
den Thurgau überschritten. 

Wir sind nun in Horn eigetroffen. Horn ist eine Thurgauer 
Exklave mit rund 2900 Einwohnern. In Horn sind 3 Hafen-
anlagen mit über 300 Bootsplätzen vorhanden. Nach kur-
zer Pause am Wasser wanderten wir dem See entlang 
weiter. Mit der Überschreitung der nächsten Kantons-
grenze landeten wir wieder im Kanton St. Gallen, nämlich 
in Steinach. 
Im Lebensraum Gartenhof (Alters- und Pflegeheim) haben 
wir einen Halt für Kaffee und Süssigkeiten eingeschaltet.
Nun gings dem See entlang weiter bis nach Arbon. An der 
Grenze von Arbon haben wir die Aach überschritten, was 
zugleich wieder eine Kantonsgrenze ist. Nun befanden wir 
uns endgültig wieder im Kanton Thurgau. Auf dieser Wan-
derung haben wir also dreimal eine Kantonsgrenze über-
schritten.

Wir haben nun unser Ziel in Arbon erreicht. Arbon hat gut 
15 000 Einwohner. Im Jahr 2005 feierte die Stadt ihr 750 
Jahre Stadtrecht.
Nun traten wir 30 Minuten verspätet unsere Heimreise an. 
Mit der S7, dem IC8 und die S30 sind wir dann aber sicher 
wieder nach Hause gekommen. Wir waren alle dankbar, 
dass wir bei so idealem Wetter wieder eine Wanderung 
nach so einer turbulenten Zeit durchführen konnten.

Heinz Klemenz
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Besichtigung von Mosterei und Mosterei-Museum Möhl 
(MOMÖ) vom 24. März

32  Senioren/Innen erleben am 24 März 2022 einen inte-
ressanten Nachmittag in Stachen-Arbon.
Unser Guide Herr Steinbeck erklärt uns den Verlauf der 
Führung und stellt fest, dass wir alle fit genug sind für den 
Rundgang. Wir starten mit einem Kurzfilm über die Fami-
lien- Dynastie Möhl. Im Jahre 1895 verkauften Elise und 
Hans-Georg ihren selbst gepressten Saft in ihrem Restau-
rant Rössli. Da der Most so grossen Anklang fand, ent-
schlossen sie sich, die Mosterei zu vergrössern und den 
Saft auch ausserhalb des Restaurants zu verkaufen. Es 
wurde von Jahr zu Jahr vergrössert und modernisiert. Im 
Jahr 1951 brannte die Tresteranlage nieder, wurde aber 
sofort wieder neu und noch grösser aufgebaut. Die ganze 
Produktion wurde von Jahr zu Jahr weiterentwickelt und 
modernisiert. Heute führen drei Brüder in der fünften Ge-
neration den Betrieb.

Nach der Film Vorführung werden wir mit Audio-Geräte 
ausgestattet. Und los geht es, treppauf und treppab.
Erste Station: die Abladeboxen, wo ausschliesslich Schwei-
zer Obst angeliefert wird. Alles vom Sicherheits-Balkon 
aus für Zaungäste, zu sehen. Natürlich darf auch die 
Schnaps-Brennerei  nicht fehlen, die wegen der kleinen 
Kupfer-«Chessi», Häfeli-Brennerei genannt wird. Dann, 
die riesigen Tanklager, bis hinunter zu den grossen Holz-
fässern. Dann sind wir bereit für die Degustation. Ein Be-
such im Museum lohnt sich immer. Kaffee und «lädele» 
dürfen nicht fehlen. Mit vielen Eindrücken und einem Ab-
schieds-Geschenk der Firma Möhl, kehren wir müde, aber 
frohgelaunt, nach Hause zurück.

Trudi Dietiker

Aus den Institutionen
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Aus den Institutionen

Bericht über die Wanderung Nr. 02 vom 
Donnerstag, 07. April 2022
Wanderroute:	 Sennhof-Kyburg – Rämismühle-Zell
Wanderzeit:	 ca. 1 Std. 50 min.  
Wanderstrecke:	 ca. 7,7 km
Wanderleiter:	 Heinz Klemenz

Obwohl Regen und Sturm in den Wetterprognosen ange-
sagt waren, konnte ich 2 aus Hüttlingen-Mettendorf und 
12 Wanderlustige aus Felben-Wellhausen in der S30 Rich-
tung Winterthur begrüssen. In Winterthur mussten wir in 
den Zug Richtung Tösstal umsteigen. Endstation war Senn-
hof-Kyburg. 

Nach dem obligaten Gruppenfoto konnte ich nun eine 
stattliche Schar von 14 Teilnehmern offiziell begrüssen. 
Beim Bahnhof Sennhof starteten wir zur Tösstal Wande-
rung. 

Der Regen war auch immer wieder ein Thema. Den Schirm 
konnten wir zwischendurch immer wieder mal schliessen. 
Das Thema war heute also das Wasser, nämlich der Regen 
und der Fluss Töss. 
Die Töss ist 57 km lang. Sie entspringt im Kanton St. Gallen. 
In der Region Tössstock (Höchhand und Schindelegg) ent-
stehen die Vorder- und Hintertöss aus mehreren Bächen. 
Nördlich vom Tössstock im Kanton Zürich vereinen sich 
diese zwei. Die Töss mündet bei Teufen (Tössegg), an der 

Grenze zum Kanton Schaffhausen, in den Rhein. Nicht weit 
davon fliesst die Thur bei Ellikon am Rhein in den Rhein. 
Die Thur ist ca. 135 km lang und entspringt ebenfalls im 
Kanton St. Gallen. 
Das Tösstal gliedert sich in einen oberen Teil zwischen Steg 
und Sennhof, einen mittleren um Winterthur und einen 
unteren Teil zwischen Wülflingen und der Mündung der 
Töss. Im Tösstal sind dank der Töss nach dem Jahr 1800 ca. 
10 Spinnereien und Webereien entstanden. Die sind eine 
nach der andern seit 1980 eingestellt worden. Als letzte die 
Spinnerei Bühler Sennhof Ende 2016.
Unsere Wanderung führte meistens dem Tössufer entlang 
vorbei an abwechslungsreicher Landschaft mit grünen 
Wäldern und schmucken Dörfern. In Rikon machten wir ei-
nen Halt, um uns zu stärken für den weiteren Weg. 
Im Restaurant Freihof  fehlten aber leider unsere beliebten 

Nussgipfel, weil ich mit Herr Hakan ein Sprachproblem 
beim Reservieren hatte.
In Rikon befindet sich das klösterliche Tibet-Institut, das in 
den 60er Jahren unter der Schirmherrschaft des Dalai Lama 
gegründet worden ist. Das Ziel war die Erhaltung der tibe-
tischen Kultur und Religion für nachfolgende tibetische 
Generationen. Die Schweiz hat als erstes europäisches 
Land nach dem Tibetaufstand von 1961 Exil-Tibeter aufge-
nommen. Der Bau des Klosters konnte dank der Gebrüder 
Kuhn, die auch das nötige Bauland abtraten, am 9. No-
vember 1968 eingeweiht werden.
Die Wanderung, die wieder der Töss entlangführte, konnte 
bis zum Bahnhof Rämismühle-Zell ohne Schirm und Re-
genschutz beendet werden.
Nun traten wir unsere Heimreise an. Mit der S11 und S30 
sind wir dann aber sicher wieder nach Hause gekommen. 
Wir waren alle dankbar, dass wir doch noch so ideales 
Wanderwetter geniessen durften.   
  
Heinz Klemenz
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Aus den Institutionen

Bericht über die Wanderung vom 
Donnerstag, 03. Mai 2022 
Wanderroute:	 Spital Frauenfeld-Obholz-Egg-Grieser
	 Holz-Obergriesen-Furtholz-Wellhausen-
	 Restaurant Wellenberg/Dorfzentrum 
Wanderzeit:	 2 Std
Wanderstrecke:	 7,0 km
Wanderleiter:	 Jörg Müller

Nicht weniger als 36 wanderfreudige Seniorinnen und Se-
nioren konnten sich zur Teilnahme an der ausgeschriebe-
nen Wanderung entschliessen.

Das ist höchst erfreulich und zeigt, dass wir mit den Aktivi-
täten im Seniorennetz Wellenberg auf dem richtigen Weg 
sind.
Für einmal war die gewählte Wanderroute für den Wan-
derleiter und für die Ausschreibung durch Edi Hohl sehr 
einfach. Mit dem Thurbo und dem Stadtbus erreichten wir 
zügig den Ausgangspunkt – das Kantonsspital Frauenfeld.
Dieser imposante Neubau macht auch von der Südseite her 
gesehen einen modernen Eindruck. 
Dann ging es los Richtung Obholz-Egg-Obergriesen-Furt-
holz

Obwohl die meisten Teilnehmer die Gegend, in welche die 
Wanderung gelegt wurde, ja kannten, gab es doch wieder 
neue, unbekannte Sichten und Situationen, so dass es auch 
in dieser Hinsicht nicht langweilig war, und Gesprächsstoff 
ist auf diesen Wanderungen immer vorhanden, was bei ei-
ner kurzen Rast im Wald voll zum Tragen kam.

Verständlicherweise und in Abänderung des ursprüngli-
chen Programms hat der Wanderleiter die Einkehr ins Res-
taurant Wellenberg im Dorfzentrum gelegt. Anstelle des 
üblichen Nussgipfels wurden wir vom Küchenchef mit ei-
nem Schoggigipfel verwöhnt, gewöhnungs-bedürftig, 
aber auch gut. (Dieser wurde vom Wanderleiter in ver-
dankenswerter Weise spendiert. Vielen Dank Jörg) 
So ging ein schöner und geselliger Wandertag zu Ende. 

Jörg Müller

Gruppenbild oberhalb Felben-Wellhausen mit dem Dorf 
im Hintergrund
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Aus den Institutionen

Bericht Fahrrad und E-Bike Tour vom 
Dienstag, 10. Mai 2022
Eine grosse Schar gutgelaunter Velo- und E-Bike-Fahrer 
versammelten sich beim Bahnhof Felben-Wellhausen zur 
Frühjahrsvelotour 2022. Uns Organisatoren freute natür-
lich das grosse Teilnehmerfeld von 9 Velofahrer/innen und 
17 E-Biker/innen. Auch der Wettergott war uns gut gesinnt.

War es um 10.00 Uhr noch ein wenig kühl, wärmte uns die 
zunehmende Sonne schon sehr bald. Die E-Biker fuhren los 
Richtung Pfyn und dann aufwärts über Altenklingen nach 
Homburg. Hier entledigten sich die meisten ihrer Windja-
cken, da es immer wärmer wurde. Bei schönstem Pracht-
wetter fuhren wir weiter über Raperswilen-Wäldi-Siegers- 
hausen-Berg. Nach einem kurzen Trinkhalt fuhren wir dann 
hinunter nach Sulgen. Dort ging es der Thur entlang nach 
Bürglen, wo die Velofahrer schon auf uns warteten, um ge-
meinsam das Mittagessen und die Geselligkeit zu genies-
sen. Im Restaurant Freihof in Bürglen wurde uns ein 
wunderbares Vier-Gänge-Menu für Fr. 22.00 serviert mit 
Salat, Suppe, Rahmschnitzel, Nüdeli, Karotten, und als süs-
sen Abschluss eine feine Cremeschnitte. Das Mittagessen 
schmeckte allen sehr gut, und die freundliche und aufge-
stellte Wirtin mit ihrem Team trugen mit ihrer Art ebenfalls 
zum gelungenen Anlass bei. Gut gestärkt machten wir uns 
nach dem Mittagessen auf den Heimweg. Dieser führte uns 
nach Mauren-Weinfelden und bei stets leichtem Aufstieg 
bis fast nach Ottoberg. Aber kurz davor schwenkten wir ab 
nach Märstetten-Wigoltingen-Hasli und dann der Thur 
entlang zurück nach Felben-Wellhausen. Gesund und ohne 
Zwischenfälle genossen wir diesen schönen Tag zusammen 
mit der zweiten Velogruppe bei einem Schlusstrunk im Rest. 
Löwen, Felben-Wellhausen. Alle Fahrer bedankten sich bei 
den Organisatoren für die schöne Velotour.
Chläus Zindel

Wir 9 Radler – 3 Frauen und 6 Männer – mit normalen Ve-
los, fahren gemütlich dem linken Thurufer entlang nach 
Amlikon. Wir überqueren die Hauptstrasse, um sogleich 
wieder auf Kies und Waldwegen weiter zu fahren. Nach 
der Weinfelder Badi, bestaunen wir ein Spezial-Gefährt mit 
Überbreite. Ein Traktor mit einem Front-Mähwerk und je 
eines seitlich der Hinterräder. In Bürglen angelangt noch 
über den Kreisel, den wir aber trotz Mittagsverkehr und ei-
nem Lastwagen, der uns den Rücken frei hält, problemlos 
meistern. Beim Restaurant angekommen und kaum abge-
stiegen, rauscht schon die E-Biker-Gruppe daher. Also Ve-
los parkieren und gemeinsam ein feines, aber sehr üppiges 
Menü geniessen. Nach einem Vormittag mit ca. 85% Na-
turstrassen ist es am Nachmittag genau umgekehrt. Unsere 
Fahrt geht über Istighofen, hinauf nach Reute und Buss-
nang, wo wir nach einer kurzen Abfahrt Richtung Amlikon 
abschwenken. Beim Flugplatz wird nochmals gefachsim-
pelt über Landung und Start der Segelflieger. Via Holzbrü-
cke und dem Thurdamm, erreichen wir um 15.45 Uhr 
Felben. Im Restaurant Löwen, geniessen beide Gruppen 
noch einen Schlusstrunk und stossen auf einen gemütli-
chen und unfallfreien Tag an. 

Trudi Dietiker
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Aus den Institutionen

Bericht über den «Vortrag über eine Costa Rica-Reise» 
vom 23. Mai 2022 
25 Gäste folgten der Einladung zum Bildervortrag. 
Niklaus Zindel berichtete in Wort und Bild über seine Ein-
drücke, die er auf einer Reise durch Costa Rica mit seiner 
Gattin Lisbeth gewonnen hatte. 
Er begann den Vortrag mit eindrücklichen Informationen 
über die Bevölkerung und Kultur dieses Landes. 

Darauf folgten farbenintensive Bilder über Flora und Fauna 
dieser bezaubernden Landschaft. Die Vogel- und Pflan-
zenwelt darf als einzigartig bezeichnet werden.
Chläus fragte die Anwesenden am Schluss des Vortrages, 
ob sie noch die Bilder sehen möchten von seiner an Costa 
Rica anschliessenden Reise nach Mexiko in das Gebiet Yu-
catan. Alle wollten noch bleiben und sich diese Bilder 
ebenfalls anschauen.
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Aus den Institutionen

Vortrag über eine Reise durch Yucatán (Mexiko) 
vom 23. Mai 2022
Anschliessend zum Vortrag über Costa Rica, zeigte unser 
Präsident Chläus Zindel noch einige Bilder seiner Reise 
durch Yucatán (Mexiko). 
Auf dieser Reise erlebten sie viele Eindrücke der Geschichte 
des Maya-Volkes. Die verschiedenen Tempel und Ausgra-
bungsstätten geben einen Eindruck ihrer Baukunst- und 
Akustik-Kenntnisse. 
Berühmt sind die Maya für den Anbau von Mais, ihre Ma-
thematik und für ihren hoch entwickelten Kalender, ge-
schrieben in Maya-Schrift. Die mittlerweile weitgehend 
entzifferte Schrift war bis zur Ankunft der Spanier, Ende 
des 15. Jahrhunderts, das einzige bekannte voll entwi-
ckelte Schriftmedium in Amerika. 

Das Reich der Maya 
Das Reich der Maya war eine der drei grossen amerikani-
schen Hochkulturen in der Zeit vor der spanischen Erobe-
rung des Kontinents ab 1492 – dem Jahr, in dem Christoph 
Kolumbus amerikanischen Boden betrat. 
Die beiden anderen grossen Kulturen waren die der Azte-
ken und die der Inka. Die Kultur der Maya wird bewundert 
und bestaunt - übrig geblieben sind bis heute beeindru-
ckende Bauwerke und Bildhauereien. 
Zum damaligen Reich der Maya gehörten die heutigen 
Länder Guatemala und Belize, dazu Teile von Mexiko, 
Honduras und El Salvador.
Im Gegensatz zu vielen anderen indigenen Völkern existie-
ren die Maya noch heute und leben im mexikanischen Teil 
von Yucatán. 
Heute gibt es nur noch etwa 700 Lacandonen. Ihre tradi-
tionelle Kleidung ist weiss, das Medizinmannwesen ist weit 
verbreitet.

Kukulkan-Pyramide mit dem Maya-Tempel auf der obersten 
Plattform. 91 Stufen hat jede dieser Treppen. 91mal vier ergibt 364. 
Addiert man die Sockelstufe, erhält man die Zahl der Tage eines 
Sonnenjahres.

Uxmal bezeichnet die Ruinen einer ehemals grossen und kulturell 
bedeutenden Stadt der Maya in Mexiko.

Kabah ist nach Uxmal die zweitwichtigste Ruinenstadt der Maya in 
der Puuc-Region

Eine Restaurant Küche

Höhleneingang
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Die Machete, das Werkzeug für alle Fälle Das Fahrzeug, für alle Fälle

Aus den Institutionen

Besuch einer Cenote  
Was ist eine Cenote? Cenotes entstehen durch die Auflö-
sung des Kalkgesteins. Es bilden sich Höhlen und unter
irdische Wasserläufe. Viele Cenotes in Yukatan stehen in 
Verbindung mit dem vermutlich grössten zusammen- 

hängenden Unterwasserhöhlensystem der Erde. Die do-
kumentierte Länge des Systems beträgt 82,4 km; es steht 
durch 28 Cenotes mit der Oberfläche in Verbindung.

Chläus Zindel
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Aus den Institutionen

Vorschau auf das 3. Quartal 2022

Montag, 4. Juli
In der heutigen Wanderung führt uns Heinz Klemenz in die 
Region Kradolf-Bischofszell. Sicher wird er auch diesmal 
wieder Interessantes zu berichten wissen.

Dienstag, 9. August
Einer der Höhepunkte des Senetz-Jahres ist jeweils der 
Tagesausflug, verbunden mit einer Kurzwanderung. Nach-
dem dieser in den vergangenen beiden Jahren pandemie-
bedingt ausfallen musste, freut sich Jörg Müller, diesen 
Anlass nun wieder anbieten zu dürfen. Noch steckt er mit-
ten in der Organisation, Genaueres werden wir daher 
rechtzeitig erfahren.

Dienstag, 6. September
Auch regen Zuspruch findet jeweils die Wanderung mit 
anschliessendem Grillieren. Ziel wird dieses Jahr wieder das 
Schützenhaus Hüttlingen sein.

Donnerstag, 22. September
Heute findet die zweitletzte Wanderung des Jahres statt. 
Unter der kundigen Führung von Heinz Klemenz 
Machen wir die Gegend von Amriswil-Hagenwil unsicher.

Montag, 26. September
Den Schluss der Veranstaltungen im 3. Quartal bildet die 
2. E-Bike- und Fahrradtour, wiederum unter  der bewähr-
ten Leitung von Zindel und Dietiker.

Edi Hohl

Aus den Institutionen

Beim Jugendrotkreuz TG bewegen junge Menschen 
einiges!
Sie kochen gemeinsam mit Asylsuchenden, besuchen Be-
tagte in Alterszentren oder unternehmen verschiedenste 
Dinge mit Zugewanderten. Alles mit demselben Ziel: Brü-
cken bauen zwischen den Kulturen und Generationen. Wir 
sind ständig auf der Suche nach jungen Freiwilligen, die 
auch etwas bewegen wollen! Hier sind unsere laufenden 
Projekte: 

International Dinner
Die Projektgruppe lädt einmal im Monat Einheimische und 
Asylbewerbende ein, um gemeinsam zu kochen, Zeit zu 
verbringen und sich dabei kennenzulernen. In jeder Kultur 
wird gekocht und gegessen – beste Voraussetzungen also 
um einen Austausch zwischen Einheimischen und Asylbe-
werbenden auf Augenhöhe zu ermöglichen. 

Erzählkafi
Ältere Menschen erinnern sich gerne an früher. Wie war 
etwa die Schule früher – was ist sie heute? Mit organisier-
ten Plauderrunden, so genannten Erzählkafis, ermöglichen 
die Freiwilligen einen Austausch unterschiedlicher Genera-
tionen zu ganz konkreten Themen.

Cross Connect
Möchtest du dein Hobby mit anderen teilen und bist du 
daran interessiert, deine Freizeitbeschäftigung einer asyl-
suchenden Person vorzustellen? Ganz egal ob Backen, 
Radfahren, Spazieren, Tennis oder Tanzen – gemeinsam 
macht es mehr Spass. 
Neugierig geworden? Dann melde dich hier: jugendrot-
kreuz@srk-thurgau.ch, oder erfahre mehr unter: srk-thur-
gau.ch/jugendrotkreuz
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CIRCUS KNIE LIEFERTE DIE GEBURTSTAGSSHOW

4000 Menschen aus der Region feierten gemeinsam den 
100. Geburtstag der Raiffeisenbank Frauenfeld. Den 
passenden Rahmen bot der Circus Knie mit einer 
spektakulären Vorstellung.
Spätestens als das ganze Zelt «Happy Birthday» an-
stimmte, herrschte Gänsehautstimmung: Moderatorin Mi-
riam Rickli animierte an den beiden Abenden Ende April 
die jeweils 2000 Gäste zum Mitsingen. Bankleiter Reto In-
auen, der als Co-Moderator eloquent durch die Jubiläums-
show führte, war sichtlich gerührt: «Es freut mich, dass wir 
gemeinsam feiern können. Nur dank Ihnen als Mitarbei-
tende, Mitglieder und Kundinnen und Kunden können wir 
seit 100 Jahren erfolgreich unterwegs sein.»

Aus 13 sind 8300 geworden
Es sei eindrücklich, wie sich die Raiffeisenbank Frauenfeld 
in den letzten 100 Jahren entwickelt habe, ergänzte Ver-
waltungsratspräsident Marcel Epper: Im Jahr 1922 sei die 
Bank mit 13 Genossenschaftern gestartet. Heute zähle sie 
über 8300 Mitglieder. Vonseiten Raiffeisen Schweiz über-
brachte Verwaltungsratspräsident Thomas A. Müller die 
Glückwünsche. An die beiden Jubiläumsabende hatte die 
Bank neben Mitgliedern bewusst weitere Gäste eingela-
den – darunter Flüchtlinge aus der Ukraine und Mitarbei-
tende des Kantonsspitals Frauenfeld. «Wir wollen damit 
Danke sagen für den unermüdlichen Einsatz, den die Spi-
talmitarbeitenden für die Region leisten», betonte Inauen. 
Auch seinen 30 Mitarbeitenden sei er zu speziellem Dank 
verpflichtet.

Die Region feiert weiter
Nach dem Jubiläumsteil erlebten die Besucherinnen und 
Besucher die eindrückliche Show des Circus Knie: Wäh-
rend Ursus und Nadeschkin humorvoll durchs Programm 
führten, entfaltete Singer-Songwriter Bastian Baker seine 
Zirkustalente. Artistinnen und Artisten brachten das Publi-
kum ihrerseits mit teils waghalsigen Darbietungen zum 
Staunen. Zum Abschied betonte Reto Inauen, dass es im 
Jubiläumsjahr weitere Gelegenheiten geben werde, um 
gemeinsam zu feiern: So öffnet die Raiffeisenbank Frauen-
feld am Samstag, 3. September 2022, die Türen des Ge-
schäftssitzes und des Stadtlabors in der Frauenfelder 
Altstadt.

Mehr Infos auf www.raiffeisen.ch/frauenfeld

Grosser Auftritt: Die 30 Mitarbeitenden der Raiffeisenbank Frauen-
feld wurden in der Manege des Circus Knie einzeln vorgestellt.

Bankleiter Reto Inauen bedankte sich nach den Jubiläumsabenden im Circus Knie bei den Artistinnen und Artisten und dem Publikum.

Raiffeisenbank Frauenfeld
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Gemeinsam 
unser Jubiläum 
feiern.

Tag der

offenen Bank.

Am Samstag,

3. September 2022,

10 – 15 Uhr.

Seit 100 Jahren gestalten wir gemeinsam mit Ihnen unsere Region. 
Das wollen wir feiern. Schauen Sie an der Zürcherstrasse 158–162 
in Frauenfeld vorbei, erkunden Sie unsere Bank und das Stadtlabor, 
gewinnen Sie beim Wettbewerb und geniessen Sie Unterhaltung, 
Essen und Trinken. Wir freuen uns auf Sie.

www.raiffeisen.ch/frauenfeld

EINLADUNG
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WENN DIE ANGST IM NACKEN SITZT 

Dass Mobbing der Ursprung der Veränderung der 
eigenen Persönlichkeit ist, erschreckt und macht 
unsicher. Der Rückzug aus dem gesamten sozialen 
Umfeld kommt dazu. Unterstützung geben kann eine 
Sebsthilfegruppe.
«Lange brauchte ich, bis ich merkte, dass ich in einer Mob-
bingsituation am Arbeitsplatz stehe. Immer wieder suchte 
ich die Schuld bei mir». Dies die Aussage von Herbert*, der 
sich nach Monaten an die Selbsthilfe gewendet hat. Her-
bert sagt dazu: «Ich wollte alles selbst angehen, um Ver-
besserungen im Geschäft anzustreben. Ich suchte das 
Gespräch mit meinen Vorgesetzten. Diese traten nicht auf 
meine Anliegen ein, sagten, das sei unmöglich, dass so et-
was im Unternehmen passiert. Ebenso fruchtlos waren An-
läufe, die ich bei rechtlichen Auskunftsstellen gemacht 
habe». Oft vergeht lange Zeit bis Betroffene gewahr wer-
den, dass sie nicht durch Eigenverschuldung in eine derar-
tig herausfordernde, ja sehr belastende Situation geraten 
sind. Sie bemühen sich, alles richtig zu machen, setzen sich 
vermehrt ein, werden aber zusehends unsicher. Herbert 
erlebte, dass die Anlaufstellen selbst befangen waren oder 
die Hilfeleistung für Mobbingbetroffene wenig vertraut 
ist. Die sich langsam anbahnende Persönlichkeitsverände-
rung, das schwindende Selbstvertrauen und die Angst be-
günstigten seinen Rückzug aus dem sozialen Umfeld. Das 
alles machte ihm zu schaffen, so dass er Unterstützung in 
einer Beratung suchte. Daneben ist die Teilnahme für ihn 

an einer Selbsthilfegruppe eine gute Möglichkeit, sich mit 
Gleichbetroffenen auszutauschen. «Es tut gut, zu sehen, 
dass man nicht alleine ist. Ich hatte schon einige Ahaerleb-
nisse, wenn andere von ihrer Situation erzählten. Erfah-
rungen von anderen helfen, dass man sich nicht so daneben 
fühlt und geben Mut Handlungsmöglichkeiten zu suchen. 
Die Anstösse, die ich von anderen erhalte, erschliessen mir 
neue Gedanken um Lösungswege zu finden. Mir wurde so 
auch bewusst, dass ich meine Arbeitsstelle wechseln muss, 
auch wenn ich die Arbeit gerne mache. Ich bin froh um die 
Gruppe, damit ich auch wieder lerne mich sicherer im Um-
gang mit anderen Menschen zu fühlen» 
Die Teilnehmenden der Gruppe leben in verschiedenen 
Regionen. Die Treffen finden deshalb virtuell alle 4 – 5 Wo-
chen statt. Zudem ist der Persönlichkeitsschutz gewahrt. 
Die Gruppe nimmt gerne weitere Teilnehmende auf.
Interview Regina Pauli, Stellenleiterin Selbsthilfe Thurgau
Bei Interesse melden sie sich bei:
 
Marktstrasse 26
8570 Weinfelden
Tel. 071 620 10 00
www.selbsthilfe-tg.ch

Telefonzeiten:
Montag: 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 bis 12.30 Uhr
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Selbsthilfegruppen fördern das Selbstvertrauen, 
das selbstbestimmte Leben und helfen aus der Iso-
lation heraus.

Bestehende Selbsthilfegruppen: 
	– Mobbing (virtuell)
	– Eltern drogenabhängiger Kinder (jedes Alter)
	– Soziale Ängstlichkeit
	– Papillon Thurgau
	– Chronische Schmerzen
	– Atemnot
	– Trauertreff Frauenfeld
	– Herzpatienten / Koronara
	– Angst und Panik
	– Alleinerziehende / Einelterntreff
	– Trachealstenose
	– Depression 

Gruppen im Aufbau:
	– Prostatakrebs
	– Angehörige Krebs
	– Angehörige von Menschen mit psychischen Be-

einträchtigungen (Kreuzlingen)
	– Arbeitslos 55+ 
	– Narzissmus
	– Teenie-Mütter
	– Alkoholthemen
	– Eltern von Kindern mit Allergien

Sie finden weitere Themen auf unserer Webseite:
www.selbsthilfe-tg.ch
Information, Vermittlung und Beratung
Telefon 071 620 10 00 | info@selbsthilfe-tg.ch 

Teilnahme an Gruppentreffen der gemeinschaftli-
chen Selbsthilfe fördert Genesung, holt aus der 
Isolation hinein in soziale Begegnungen, unter-
stützt die Selbstverantwortung und gibt neuen 
Mut fürs Leben.  

Gruppen in Gründung:
	– Eltern von drogengefährdeten oder drogenab-

hängigen Kindern
	– Angehörige Narzissmus
	– Teenie-Mütter 
	– Arbeitslos 55+
	– Prostatakrebs
	– Angehörige von Menschen mit Angstattacken
	– Papillon – Eltern, die ein Kind kurz vor oder nach 

der Geburt verloren haben
	– Allergien

Gruppen begrüssen gerne neue Teilnehmende
	– Mobbing (virtuell)
	– Atemnot
	– Chronische Schmerzen
	– Co-Abhängigkeit
	– Angst und Panik
	– Tinnitus
	– Herzpatienten - Koronara
	– Alleinerziehende / Einelterntreff
	– Elektrosensible Menschen
	– Bipolar

Sie finden weitere Themen auf unserer Webseite.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage:
071 620 10 00 | info@selbsthilfe-tg.ch |
www.selbsthilfe-tg.ch

Telefonzeiten:
Montag: 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 bis 12.30 Uhr

Selbsthilfe Thurgau, Marktstrasse 26,
8570 Weinfelden
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DIE SCHULBEHÖRDE INFORMIERT

Neugestaltung Parkplatz und Südseite Schulhaus
Mit der Neugestaltung des Parkplatzes erhofft sich die 
Schulbehörde eine Entschärfung der Gefahrenzone für 
Schulkinder. Neu werden die Autos im Einbahnverkehr auf 
den Parkplatz fahren und dann vorwärts in die Bahnhof-
strasse ausfahren. Leider müssen einige der alten Bäume 
gefällt werden, weil ihre Wurzeln den Asphalt immer wie-
der beschädigen. Durch eine Neupflanzung mit einheimi-
schen Gehölzen wird der Bestand jedoch ergänzt. Von den 
bisher 11 Parkplätzen bleiben 9 erhalten und vor dem 
Neubau wird ein Parkplatz behindertengerecht ausgebaut. 
Mit Sicht in die Zukunft werden Leerrohre eingelegt, mit 
dem Ziel, zu einem späteren Zeitpunkt Ladestationen für 
Elektroautos zu erstellen. Dies wird voraussichtlich zusam-
men mit dem Projekt Photovoltaikanlage umgesetzt.
Auf der Südseite des Schulhauses werden neue Plätze für 
Begegnung und Möglichkeiten für kreative Spiele ge-
schaffen.
Während der Sommerferien vom 11. Juli bis 12.August 
2022 wird die Firma Müller Gartenbau Frauenfeld die 
geplanten Arbeiten ausführen. In dieser Zeit kann es zu 
kleineren Verkehrsbehinderungen und Lärmemissionen 
kommen und die Parkplätze sind gesperrt.
Verantwortlicher Bauleiter: Rico Semmann, Fässler Frei-
raumplanung AG, Kreuzlingen, 071 913 96 58

Eröffnung einer 4. Kindergarten-Abteilung
Stetig steigende Kinderzahlen und ein ausserordentlich 
kinderreicher Jahrgang, sind der Grund für die Eröffnung  
des neuen Kindergarten «Bahnhofstrasse 11». Nach den 
Sommerferien wird Frau Jana Wüthrich mit einer lustigen 
Kinderschar in den neuen Kindergarten einziehen. Die 
Umgebung wurde so gestaltet, dass sich auch hier die Kin-
der im Freien aufhalten können. Und auch im Innern wird 
fleissig gearbeitet, um aus den Büroräumlichkeiten ein 
Kindergartenparadies zu schaffen. Da der Kindergarten 
über keine eignen Parkplätze verfügt, bitten wir Sie, ihre 

Kinder möglichst nicht mit dem Auto abzuholen. Die vor-
handenen Parkplätze sind vermietet und wir möchten Är-
ger diesbezüglich vermeiden. Wie wir an der 
Schulgemeindeversammlung angekündigt haben, wird die 
Erstellung von 4 neuen Kindergartenabteilungen auf dem 
Schulhausareal ein Projekt sein, das die Schulbehörde in 

den kommenden Jahren beschäftigen wird.

Felben-Wellhausen hat nun auch einen Skaterpark
Nach nur zweiwöchiger Bauzeit konnten Vertreter von Ge-
meinde- und Schulbehörde auf dem Areal der Heuberg-
halle am Samstag, 2. April 2022 den Skaterpark eröffnen. 
Dieser neue Treffpunkt im Dorf wird von Kindern, Jugend-
lichen, ja ganzen Familien rege benutzt. Bereits sind einige 
Verbesserungsvorschläge eingegangen, welche geprüft 
und wenn möglich umgesetzt werden. Leider wurde die 
Anlage, wie andere Objekte im Dorf auch, am Wochen-
ende vom 29./30. April 2022 durch Sprayereien verunstal-
tet. Dank der Videokamera konnten die Schuldigen 
gefunden und zur Verantwortung gezogen werden. Eine 
Reinigung der Anlage war zwecklos, da sich die Farbe ab-
gelöst hat – so musste alles neu gestrichen werden. Bitte 
denken Sie daran, die Anlage unbedingt mit Schutzausrüs-
tung zu befahren, dies zu Ihrer eigenen Sicherheit! Wir 
wünschen viel Spass!
Weitere Informationen und detaillierte Pläne finden Sie 
auf unserer Homepage:www.psfw.ch
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**Dankeschön**

Wir danken Anita Scheidegger von Herzen für die 21 Jahre 
Behördentätigkeit für die Primarschule Felben-Wellhau-
sen. Mit ihrem grossen Wissen und dem breiten Erfah-
rungsschatz, aber auch mit ihrer Menschlichkeit hat Sie 
unsere Behördentätigkeit über viele Jahre geprägt. 
 
Für Ihr grosses Engagement möchten wir an dieser Stelle 
ein riesiges Dankeschön platzieren. Wir wünschen Anita 
nun eine ruhigere Zeit und viele schöne Erlebnisse!
 
Die Behörde und die Schulverwaltung

Verabschiedung von Heinz Bissegger
Nach 43 Jahren geht Heinz Bissegger, ein sehr engagierter 
Lehrer in den wohlverdienten Ruhestand. Unzähligen 
Schülerinnen und Schülern hat er sein Wissen in verschie-
denen Fächern vermittelt und ihnen damit einen gut ge-
füllten Rucksack mit auf ihren Lebensweg gegeben. Wir 
sind ihm zu grossem Dank verpflichtet für seinen Einsatz 
und wünschen ihm alles Gute. Seine offizielle Verabschie-
dung erfolgt am Examenanlass vom 30. Juni 2022.

Rücktritt aus der Schulbehörde
Mit Freude habe ich mich  während der letzten  21 Jahre 
engagiert für unsere Schule. Ich habe die vielfältigen Auf-
gaben der Schulbehörde als spannend aber auch heraus-
fordernd erlebt. Es gibt einiges, was mir besonders in 
Erinnerung bleibt: 2003 Einweihung der Heuberghalle, 
2006 Einführung der Geleiteten Schule. 2009  erfolgte der 
erste Internetauftritt der Primarschule, 2013 konnte der 
Neubau bezogen werden. Immer ein grosses Anliegen wa-
ren mir das Wohl der Kinder und der haushälterische Um-
gang mit den Finanzen.

Ihnen geschätzte Leserinnen und Leser danke ich für das 
Vertrauen, dass Sie mir mit Ihrer Wahl immer wieder ge-
schenkt haben. Ein besonderer Dank gehört den Mietern 
der Heuberghalle für die gute Zusammenarbeit. 
Meiner Nachfolgerin Monika Bartelt und der gesamten 
Behörde sowie dem gesamten Schulhausteam  wünsche 
ich gutes Gelingen bei den vielfältigen Aufgaben, die auch 
in Zukunft noch anstehen.Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge denke ich an eine tolle Zeit zurück und 
an die vielen interessanten Menschen, die mich auf mei-
nem Weg begleitet haben.
Für die Schulbehörde
Anita Scheidegger

Weitere Informationen und detaillierte Pläne finden Sie 
auf unserer Homepage:www.psfw.ch
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Naturmuseum Thurgau 
Di–Fr 14–17 Uhr, Sa + So 13–17 Uhr,  Frauenfeld, Eintritt frei
www.naturmuseum.tg.ch

In grosser Vielfalt beleben 
Fledermäuse den Nachthim-
mel, seit jeher umgibt sie eine 
geheimnisvolle Aura. In der 
Schweiz leben 30 verschiede-
ne Arten, 20 davon sind auch 
im Thurgau nachgewiesen. 
Die Fledermäuse sind damit 
die artenreichste einheimische 
Säugetiergruppe. Erst in den 
letzten Jahrzehnten wurde sie 
vertieft erforscht. Hierbei zeig-
te sich auch, dass viele Arten  
gefährdet sind.

Fledermäuse –
geheimnisvoll, faszinierend, schützenswert

Flugvermögen, Echoortung, Wochenstuben, Winterschlaf: Die Sonderaus-
stellung, produziert vom Naturmuseum Thurgau und der Thurgauischen 
Koordinationsstelle für Fledermausschutz, stellt die Tiergruppe mit ihren 
faszinierenden Eigenarten und ihre Vielfalt mittels zahlreicher attraktiver  
Exponate und interaktiven Stationen ausführlich vor. Sie zeigt auf, welche 
Ansprüche Fledermäuse an ihre Lebensräume stellen und wie zu ihrem 
Schutz beigetragen werden kann. Nach fast 15 Jahren auf erfolgreicher 
Tournee durch viele Museen hat das Naturmuseum die Eigenproduktion  
aktualisiert und präsentiert sie erneut dem Publikum.

Aus den Institutionen
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Tag der offenen Tür
Das Wetter zeigte sich am 2. April 2022 von seiner garsti-
gen Seite. Schneefall, kühler Wind und winterliche Tempe-
raturen waren an diesem Apriltag ein steter Begleiter. 
Trotzdem wagte sich eine grosse Anzahl Interessierte nach 
Draussen und besuchte die neuen Räumlichkeiten der Spi-
tex Region Müllheim. 
Beim Rundgang konnten alle Räume besichtigt werden: 
Empfang; Wundambulatorium; Medikamentenraum; Büro 
des Geschäftsführers, der Buchhaltung und der Teamlei-

tungen; Mehrzweckraum; Pausenraum und Mitarbeiter- 
büro standen für zwei Stunden für die gesamte Bevölke-
rung offen. Auch für Abwechslung war gesorgt. Der Sa-
mariterverein «gestaltete» künstliche Wunden, der 
Blutdruck konnte kontrolliert werden und eine Mitarbeite-
rin zeigte die komplexe Einsatzplanung der Spitex auf. Am 
Ende des Rundgangs durfte ein Veggibag gefüllt mit kna-
ckigen Äpfeln mit auf den Heimweg genommen werden.
Die Spitex Region Müllheim bedankt sich herzlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern.

Blutdruckkontrolle

Empfang

künstliche Wunde

knackige Äpfel für den Heimweg
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Internationaler Tag der Pflege
Seit 1967 wird am 12. Mai der internationale Tag der Pflege 
begangen. Es ist der Geburtstag von Florence Nightingale, 
die als Pionierin der modernen Krankenpflege gilt.
Mit zunehmendem Alter ist jeder irgendwann mehr oder 
weniger auf Hilfe angewiesen. Die Pflege von hilfsbedürf-
tigen Menschen ist eine anspruchsvolle Tätigkeit und er-
fordert neben viel Engagement und Herz vor allem 
Fachkompetenz, Professionalität und Verantwortung.
Dieser Aktionstag möchte auf den hohen Einsatz und 

Verdienst unserer Pflegenden aufmerksam machen und ist 
als Dankeschön allen Pflegenden gewidmet.
Die Firma sonne-beck hat dieses Jahr ein besonders «her-
ziges» Dankeschön für die Mitarbeitenden der Spitex Re-
gion Müllheim vorbereitet. Der Geschäftsführer der Spitex 
Region Müllheim, Herr Michael Kunz, durfte am 12. Mai 
das Geschenk in der Filiale Müllheim entgegennehmen.
Im Namen aller Mitarbeitenden und des Vorstandes der 
Spitex Region Müllheim bedanken wir uns ganz herzlich 
beim sonne-beck für die schöne Anerkennung!!

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER SPITEX REGION 
MÜLLHEIM 2022

Das Warten hat ein Ende
Zwei Jahre wartete Urs Knill, Präsident der Spitex Region 
Müllheim, bis er wieder zur Mitgliederversammlung einla-
den konnte. An einem lauschigen Juniabend durfte er die 
Mitglieder der Spitex Region Müllheim wieder persönlich 
in der Mehrzweckhalle Hüttlingen begrüssen. 
Die Freude der Vereinsmitglieder sowie des Vorstandes 
war gross, dass wieder gemeinsam über die Traktanden 
abgestimmt werden konnte. Zu Beginn stellte Peter Maag, 
Gemeindepräsident der Vertragsgemeinde Hüttlingen-
Mettendorf und diesjähriger Gastgeber der Mitgliederver-
sammlung, seine Gemeinde in einem spannenden und 
humorvoll vorgetragenen Beitrag vor. 
Ingrid Bissegger, zuständig für das Ressort Finanzen, 
konnte eine ausgeglichene Rechnung präsentieren und 
stellte das aktuelle Budget 2022 vor. Alle Anträge des Vor-
standes wurden einstimmig angenommen. 
Mit dem Wechsel der Geschäftsführung am 01.03.2022 
wurde auch das Organigramm angepasst. Die Geschäfts-
leitung wird gebildet durch Michael Kunz (Geschäftsfüh-
rung), Ursula Zuppiger (Leitung Pflege) und Cornelia 
Bänziger (Leitung Finanzen). Sarah Bressan und Irene 
Strasser ergänzen als Teamleitungen-Pflege das Führungs- 

team. Mit Stolz konnte Michael Kunz Bilder des neuen 
Stützpunktes in Müllheim zeigen, in dem die Mitarbeiten-
den seit März 2022 unter verbesserten räumlichen Bedin-
gungen arbeiten.
Dass alle offenen Stellen im Bereich Pflege besetzt sind, 
zeigt, dass die neuen Strukturen für das Personal sehr an-
genehm sind und die Spitex Region Müllheim ein attrakti-
ver Arbeitgeber ist.
Zum Schluss der Versammlung wurden die Anwesenden 
mit lüpfiger Musik der Örgeli-Buebe aus Homburg und ei-
nem Imbiss mit süssem Abgang verwöhnt.

Urs Knill, Präsident

Vorstand

Örgeli-Buebe
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biber
cup

AUGUST
19

2022

Freitag  ab 17:30
Dorfturnier
Fussball & Darts

Veranstalter
FC PFYN

 Anmeldung
www.fcpfyn.ch

Festwirtschaft & Barbetrieb

Sportplatz Obere Wiide, Pfyn

Aus den Vereinen
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Kantonaler Jugendspieltag in Hüttlingen
Sonntag, 24. April 2022, 8 Uhr, Heuberghalle Felben-Well-
hausen: Puuhhh, ist das früh am Morgen. Mit Sack und 
Pack beladen machen wir uns mit dem Velo auf den Weg 
nach Hüttlingen. Über 1200 Mädchen und Jungs toben 
sich beim Jägerball und Ball über Schnur Turnier aus. Es 
windet und nieselt. Zum Glück haben wir Pavillons aufge-
stellt. So kann das Mittagessen im Trockenen verzehrt 
werden. Es riecht nach Pommes und Zuckerwatte. Cool, 
endlich findet wieder ein Spieltag im Freien statt. Die Stim-
mung ist gut, die Kinder haben viel Spass. Die Leiter feuern 
ihre Schützlinge mit «Schüüüüss» oder «lueged dä Ball aa» 
an. Ob Sieg oder Niederlage, alle geben auf dem Platz ihr 
Bestes. Für eine Medaille hat es leider nicht gereicht. Egal, 
ein Glace und ein Turnkreuz haben wir uns alle zum Ab-
schluss verdient! 
Müde, aber zufrieden geht es mit dem Velo zurück nach 
Felben-Wellhausen. 
Endlich wieder Wettkampf-Stimmung!

Jugireise 
Das neu eröffnete Fussballgolf in Müllheim haben wir als 
geeignetes Ziel für unsere diesjährige Jugireise mit der 
grossen Jugi ausgewählt. Doch bevor wir unsere Ball-
künste unter Beweis stellen konnten, stand die Fahrt mit 
dem Velo im Vordergrund. Von der Turnhalle radelten wir 
mit einer kleinen Bergetappe über den Zielhang zu einem 
schönen Weiher in Müllheim. Nach der Stärkung vom Grill 
ging es dann endlich auf den kurzgeschnittenen Rasen 
und es konnte mit den Fussbällen eingelocht werden. 
Pünktlich zum Spiel zeigte sich auch die Sonne. 

Es hat riesig Spass gemacht und es wurde um jeden Punkt 
gekämpft. 

Das Glace zum Abschluss motivierte nochmals für die letz-
ten Kilometer wieder zurück nach Hause. Danke an die 
Leiter, Hilfsleiter und die Jungs für den tollen Ausflug. 
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KITU-Spaziergang
Kleine und Grosse KITU-Kinder machten sich motiviert auf 
den Weg Richtung Spielplatz. Damit es auch eine Reise 
wird, steuerten sie diesen aber nicht direkt an. 

Auf dem Spielplatz angekommen wurde gespielt und das 
Picknick aus dem Rucksack genossen.
Gerade noch vor dem nächsten Regenschauer waren alle 
wieder zurück beim Ausgangspunkt.

Reise der kleinen Mädchenriege
Mit Bus, Bahn und flinken Beinen machten sich die Mäd-
chen der kleinen Mädchenriege auf die Reise nach Aadorf 
zum «Märlihof».
Dort angekommen gab es eine tolle Geschichte und pas-
send dazu wurde gebastelt. 

Nach einer Stärkung vom Grill wurde der ganze Bauernhof 
unter die Lupe genommen, im Heu gespielt und die Tiere 
gefüttert. 
Danach ging es auch schon wieder auf die Heimreise. 
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FAUSTBALL

Feldsaison 2022 
Die Pandemie stellt die Faustballszene auf den Prüfstand. 
Zur Feldmeisterschaft 2022 haben sich leider weniger 
Mannschaften als bisher eingeschrieben. Dadurch wurden 
die 2. und 3. Liga zusammengeführt. 
Für die Feldsaison 2022 wollten wir wieder wie gewohnt 
zwei Mannschaften in der 3. Liga anmelden. Leider hat 
dann aber die Verletzungshexe ganz arg zugeschlagen. 
Wir mussten die beiden Teams kurzfristig zusammenlegen 
und uns, hoffentlich nur vorübergehend, auf ein gemisch-
tes Team beschränken.
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses haben wir erst 
zwei Spiele absolviert. Leider waren dies zwei Niederlagen. 
Wir haben uns aber fest vorgenommen, diese beiden Nie-
derlagen bei nächster Gelegenheit zu korrigieren …

Portrait 
Wir stellen Andi Eicher, unseren Abwehrspieler mit der Rü-
ckennummer 80 vor. Er ist seit vier Jahren bei uns Faust-
ballern. Danke Andi für den kurzen persönlichen Einblick.

Wie bist du zum Faustball gekommen?
Beim Helferessen des «Schnellsten Felben-Wellhüsler» 
fragte der Faustballtrainer Peter Meier meine Frau, was ich 
eigentlich so sportlich mache. Da dies zu diesem Zeitpunkt 
so ziemlich gar nichts war, war die nächste Frage, ob ich 
nicht mal ins Training der Faustballer kommen wolle. Ich 
hatte keine Ahnung, was Faustball genau ist, sagte jedoch 
trotzdem zu … und schon bald war ich im Verein.

Was gefällt dir und warum?
Wir trainieren einmal pro Woche und haben im Früh-
ling / Sommer eine Meisterschaft draussen auf Rasen und 
im Herbst/Winter eine Hallenmeisterschaft. So kann das 
Erlernte auch im Wettkampf «getestet» werden. Dazu 
kommt natürlich auch das Kameradschaftliche, das Bier-
chen nach dem Training/Match und der Austausch unter-
einander nicht zu kurz. Faustball ist ein Sport welcher viel 
Spass macht. Wir würden uns über weitere Mitspieler 
freuen. Jeweils am Donnerstag haben wir ab 19 Uhr Trai-
ning. Komm doch vorbei!

Trainingsturnier
Nach zweijährigem Corona-Unterbruch konnten wir am 
12. Mai das heimische Trainingsturnier wieder durchfüh-
ren. Hier ein paar Impressionen des gelungenen Anlasses:
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Schweizer-Cup 
Dank der letztjährigen Finalqualifikation im TG-Cup sind 
wir 2022 für den Schweizer-Cup qualifiziert. Das Los be-
scherte uns den Erstligisten STV Schwellbrunn. In einem 
packenden Spiel konnten wir die Appenzeller mit 5:4 Sät-
zen niederringen.
In der nächsten Runde trafen wir mit dem STV Elgg-Etten-
hausen auf den Leader der NLB. Dieser war zu stark und 
wir mussten die 2:5 Niederlagen akzeptieren. Im CH-Cup 
2022 durften wird zwei intensive Matches spielen und 
tolle Sporterlebnisse mitnehmen.

Thurgauer-Cup
Im Thurgauer-Cup haben wir uns entschlossen, trotz der 
langen Verletztenliste mit zwei Mannschaften anzutreten. 

Dies hatte zur Folge, dass wir auch Neulinge eingesetzt ha-
ben. So konnten Söhne von aktiven Spielern und Kollegen 
des hiesigen Turnvereins erstmals den Faustballsport be-
schnuppern.
Die erste Mannschaft musste eine 0:5 Niederlage gegen 
den STV Affeltrangen und die zweite Mannschaft eine 3:5 
Niederlage gegen den STV Ettenhausen einstecken.
Dies hat zur Folge, dass sich unsere beiden Team zusam-
men mit dem STV Weinfelden am 15. Juni auf dem heimi-
schen Rasen in der Hoffnungsrunde um den letzten Platz 
für die nächste Runde balgen. Wir werden auch hier wie-
der die bewährten Neulinge einsetzen. 

Männerriege
Es hat sich schon wieder einiges getan in der Männerriege. 
Am 18. März konnten wir wieder eine reguläre durchführen. 
27 Mitglieder besuchten diese. 
Ein Antrag, der fristgereicht eingereicht wurde ist behan-
delt worden, es handelt sich um einen neuen Bodenmar-
kierwagen. Unterdessen ist dieser im Betrieb. 
Verdankenswerterweise wurde dieser durch die Schulge-
meinde übernommen.  
Ein verspätet eingegangener Antrag für neue Vereinsbe-
kleidung wurde unter diverses behandelt. Es wurde eine 
Projektgruppe eingesetzt, die diese neue Bekleidung eva-
luieren soll. 

Am 28.04.2022 versammelten wir uns wieder zu diesem 
Thema an einem Turnstand. Es waren 18 Mitglieder anwe-
send.  Es wurde beschlossen Sweater anzuschaffen. 

Am 11.06.2022 fand das gemeines Griller der vereinigten 
Vereine statt.

Unsere Mitglieder waren auch an der Partizipanten Ver-
sammlung der TKB in Kreuzlingen im Einsatz.

Wir danken ebenfalls den vielen Unterstützern des Sup-
port your Sport, eine Aktion der Migros, das uns doch ei-
nen grösseren Obolus eingebracht hat. 
Am 7.06.2022 steht der Quartalsevent an. Wir besuchen 
einen Notspital und einen alten Führungsbunker in Frau-
enfeld.

Der Vorstand hofft auf eine rege Beteiligung.
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Liebe Turnfreunde, liebe Turnfreundinnen 
 
Der Winter neigt sich dem Ende zu, und wir sind tatsächlich von beinahe allen Coronamassnahmen befreit! 
Keine Zertifikate, keine Masken ausser im ÖV, keine Personenbeschränkungen... es fühlt sich beinahe 
schon surreal an. Aber wir freuen uns darüber! 
 
Im letzten Inside haben wir uns schon auf den Racletteabend gefreut, der auch tatsächlich stattfinden 
konnte. Wir trafen uns im Müliweiherhüttli, wo wir schon bald im Dunkeln sassen. Scheinbar war die 
Sicherung ab 4 gleichzeitig auf Vollgas laufenden leicht überfordert, sodass nicht nur die Öfeli, sondern 
auch gleich das Licht aus war. So durfte der Hüter des Schlüssels zum Sicherungskasten unverhofft doch 
noch mit uns anstossen, obwohl er eigentlich zum Kinderhüten daheim geblieben wäre. Wir danken dem 
Kirschwasserkönig für seinen spontanen, abend- und käserettenden Einsatz! YNWA! 
 
Am 21.11. durften wir in der Heuberghalle mit unseren Handballtrainer:innen ein Schüler:innen-
Handballturnier veranstalten. Mit 18 Mannschaften, nur aus dem Dorf und verteilt auf 4 Kategorien, war es 
ein voller Erfolg. Wir gratulieren den Gewinner:innen nochmals ganz herzlich, und freuen uns auf das 
nächste Tunier! 
 

Leider musste der Klaushöck mit Männerriege und Jugendturnverein 
spontan doch noch abgesagt werden, und auch der Weihnachtsapéro fiel 
ins Wasser. Die Jahresversammlung fand wohl statt, aufgrund der 
Restriktionen und der pandemischen Lage entschied der Vorstand aber 
bereits Mitte Dezember, die Versammlung wiederum online durchzuführen. 
Dies wurde so durchgezogen, und hat auch wunderbar geklappt. 
Um 20:00 Uhr stiessen die Gewillten dann noch gemeinsam online an, 
damit zumindest ein wenig Geselligkeit aufkommen konnte. 
 
 
In der Halle sind wir topmotiviert in der Vorbereitung, schliesslich geht’s am 
Wochenende vom 1. bis zum 3. Juli ans Turnfest Seerücken in Wilen-
Neunforn, wo wir im 3-teiligen Vereinswettkampf starten werden. Das erste 
Turnfest seit dem ETF in Aarau… wir können’s kaum erwarten. 
 

 
Ausserdem befinden wir uns mitten in der 
Beschaffung neuer Vereinskleidung. Der Vorstand 
präsentierte sich an seiner Sitzung Anfangs März 
bereits stolz im «Rohmaterial», noch ohne Aufdruck. 
Die Bekleidung wird von den Mitgliedern selber 
bezahlt. Um den zu bezahlenden Beitrag zu 
schmälern, können SIE uns immens helfen. 
Beziehen Sie bei ihrem nächsten Einkauf in der 
Migros die Support-your-Sport-Bons, und lösen 
Sie sie für unseren Verein ein. Mit jedem Bon 
verringert sich der Beitrag der einzelnen 
Turner:innen, und unser Verein darf sich wieder im 
besten Licht präsentieren. 

Liebe Turnfreunde, liebe Turnfreundinnen
Die Vorfreude ist beinahe schon grenzenlos. Es ist 5 vor 
Turnfest! Wetter, Ausrüstung, Training, alles deutet auf das 
Highlight des Turnjahres hin. Doch bevor wir hochmotiviert 
nach Neunforn reisen, wollen wir euch noch berichten, was 
die letzten Monate passiert ist.

Am Wochenende vom 19. auf den 20. März fand das Ski-
weekend in der Lenzerheide statt. 7 Turner:innen standen 
am Samstag Morgen früh bereit, um gemeinsam im Miet-
bus hochzutuckern. Wobei bereit relativ ist. Als Hand-
schuhe und Skitickets dann endlich auch im Bus verstaut 

waren gings los. In Valbella angekommen, liessen wir unse-
ren Bus auf dem Parkplatz des Erlebacherhus’ stehen, 
schnallten die Skier (oder Snowblades …) an, und los gings 
auf die Piste. Mittagessen gabs auf Aroser Seite in der Hörn-
lihütte, um danach frisch gestärkt wieder in Richtung Heide 
zu brettern. Die Pistenverhältnisse liessen inzwischen 
schwer zu wünschen übrig, weshalb wir beschlossen, noch 
eine letzte Abfahrt zu wagen und uns dann dem Aprésski 
hinzugeben.
Nach ein-zwei Bierchen wurd’s dann, trotz Decken, eher 
kühl. Also gings noch quer durchs Dorf zur Unterkunft, wo 
wir ins Appartement eincheckten, um dann dort die Pläne 
für den Abend zu schmieden. Viel zu schmieden gab’s nicht, 
wir wurden in der Unterkunft grossartig verköstigt, miss-
achteten anschliessend die 60-Minuten-Regel und hopsten 
direkt in die Badehosen und in den Hot Pot. Vor dem Pot 
bildete sich ein Natureisfeld, was einige von uns mit bläuli-
chen Erinnerungen zu spüren bekamen. Für andere wiede-
rum war das Eisfeld mehr eine Kopfsache … sah aber wohl 
schlimmer aus als es war. Äs Zähni i de Stilnote kann man 
aber schon mal vergeben. 
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Wir liessen den Abend dann, aufgrund von Trägheit und 
Bequemlichkeit, in unserer Unterkunft bei Spiel und Trunk 
ausklingen, wobei der besagte Eistänzer vor Erschöpfung 
schon mal aus dem Bett flog, um danach am Tisch einzu-
schlafen.

Am Sonntag Morgen trennte sich die Truppe dann in Ski-
fahrer und Busfahrerinnen. Die Skitruppe erkundete noch 
die restlichen Bereiche des Skigebiets, während die Busfah-
rerinnen eher die Sonnenterrassen der Lenzerheide erkun-
deten. Getroffen haben wir uns dann zum gemeinsamen 
Mittagessen wieder. Bei dieser Gelegenheit wurde auch 
gleich der internationale Rekord im «Ich packe i miin Ruck-
sack» gebrochen. Als dann alles in besagtem Rucksack ver-
staut war, gings wieder talwärts Richtung Heimat.

Einen herzlichen Dank den beiden Organisator:innen Lau-
rin und Janine für das coole Weekend!

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, konnten 
wir nach 14 Jahren wieder einmal ein neues Outfit unser 
Eigen nennen. Stolz präsentierten sich die Aktiven in voller 
Montur und, standesgemäss, mit dem Fahnen. Ihr, ge-
neigte Leserschar, braucht euch aber nicht gross umzuge-
wöhnen, wir bleiben den Dorffarben treu und tragen rot.

Weiter ging’s am 14. Mai mit der zweiten Auflage des 
Handballturniers, welches wir im November zum ersten 
Mal durchgeführt haben. Dieses Mal spielten tagsüber die 
Schüler:innen um die begehrten Medaillen, abends durften 
die Eltern und die Oberstüfler:innen noch ran. Es waren 
grossartige Spiele, eine Freude zuzusehen, und es darf ge-
sagt werden, dass es erneut als Erfolg verbucht werden 
kann. Am Abend kam es leider zu einigen Verletzungen, 
was wir sehr bedauern. Wir wünschen allen, die sich verletzt 
haben, gute Genesung und hoffen, dass ihr schon wieder 
voll Einsatzfähig seid!
Nichtsdestotrotz möchten wir allen Teilnehmenden ganz 
herzlich danken, dass ihr dabei wart und alles gegeben habt.

Unsere Trainings sind voll auf Turnfest getrimmt. Fachtest, 
Steinstossen, Schleuderball und natürlich der Fahnen-
schwung werden beinahe schon verbissen geübt, um nach 
zwei Jahren ohne Wettkampf eine gute Leistung zu erbrin-
gen. Und wir sind auf einem guten Weg! Am 2. Juli dürfen 
wir ab 13:30 Uhr unser Können zeigen, und wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir auf Unterstützung von Fans 
zählen dürften.

Ausblick:
Nach dem Turnfest beginnen schon beinahe die Sommer-
ferien. Danach geht’s im Jahresprogramm Schlag auf 
Schlag weiter. Am 1. August dürfen wir Sie alle bei der 
Bundesfeier bewirten. Kurz darauf startet eine laufstarke 
Truppe beim beliebt/berüchtigten Beer Fun Run in Met-
tendorf, wo wir von vor 3 Jahren noch einen Podestplatz 
zu verteidigen haben.
Am Betttagwochenende geht’s dann, wie jedes Jahr, auf 
die Turnfahrt. Wohin sie uns diesmal führt ist noch unbe-
kannt, wir wissen aber bereits jetzt dass die Wanderschuhe 
besser gut geölt sein sollten. 

Mit diesen weiteren Highlights im Blick verabschieden wir 
uns hier und machen uns schon mal zu Fuss auf den Weg 
nach Neunforn, damit wir dann zum Festbeginn auch 
rechtzeitig da sind, tolle Fotos schiessen und fleissig «Hopp 
Felbe-Wellhuse» rufen können. Wer sich uns anschliesst 
kommt sicherlich in den Genuss einer kühlen Erfrischung!

Mit turnergrüssen
Turnfest-Tony und Smash-Samy
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Korbballfinal

E s  J o h r  l a n g  m i t  ü s  f i r ä !

Heuberghalle Felben-Wellhausen

B e s c h r e i b u n g :

E r s a t z d a t u m :

Schlussrunde  der  Korbbal l -Schweizermeisterschaften  der  
F rauen und  Männer  (NLB/NLA) .  D ie  Entscheidung fä l l t  in  Fe lben!
Spie lbetr ieb  ab  10 :30  Uhr .

F e s t w i r t s c h a f t  (mit  Speis  &  T rank)
B a r b e t r i e b  (ab  17 :00  Uhr)

Samstag  10 .  September  2022

Nationalliga A/B
Samstag 3. September 2022

ab 10.30 Uhr
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Der Musikverein Thurtal Hüttlingen  
heisst auch Holzblasinstrumente 
herzlich willkommen

Nach zwei Jahren beinahe ohne Veranstaltungen und regelmäs-
sige Proben haben einige unserer Mitglieder den Verein verlas-
sen. Wir haben uns schon länger Gedanken gemacht, unseren 
Musikverein auf Harmoniebesetzung auszurichten und damit die 
Zukunft vielseitiger anzugehen. Unsere neue Dirigentin Marzena 
Paciocha wird uns dabei unterstützen.

Wir laden interessierte Blasinstrumentalist*innen ein, bei uns mit-
zuspielen. Sie sind bei uns willkommen, egal ob Sie Querflöte, 
Klarinette oder Saxophon spielen oder ein anderes Holz- oder 
Blechblasinstrument wieder einmal spielen möchten. 
Dasselbe gilt für Schlagzeuger oder Perkussionist*innen.

Nehmen Sie Kontakt auf mit uns unter info@mv-thurtal.ch oder 
besuchen Sie eine unserer Musikproben jeweils donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüttlingen. Silvia Lo-
cher beantwortet gerne Ihre Fragen, unter Tel. 052 765 24 57.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Musikverein Thurtal Hüttlingen
www.mv-thurtal.ch
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DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Juli 2022

1. Frauentreff: Bräteln 
od. Rest.Löwen

Frauenverein Gem. Anlass

1. – 3. Turnfest Seerücken, 
Vereinswettkampf

Turnverein Wilen-Neunforn

3. Gottesdienst 
Mitwirkung 10 Uhr

Ök. Gospelchor Kirche Felben

6. Jahresversammlung 
und Helferanlass

Naturschutzgruppe Altes 
Schützenhaus

7. Quartals Anlass Männerriege Frauenfeld

11.7 – 14.8. Sommerferien Schulen  Primarschule

21. Mittagstisch Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

25. Spielnachmittag
14.00-17.00

Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

Aug. 2022

1 Bundesfeier Turnverein Altes Schützen-
haus

15. Schuljahresbeginn Schulen  Depot Felben

Primarschule Turnverein Heuberghalle

18. Mittagstisch Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

22. Spielnachmittag 
14.00-17.00

Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

26. Vereinsreise ins 
Emmental 
(auch für nicht 
Mitglieder)

Frauenverein Gem. Anlasse auch 
für nicht Mitgleider

Sept. 2022

1. Frauentreff: Badibeiz 
Pfyn od. Rest.Löwen

Frauenverein Gem. Anlass

2. Schlusslauf  
Öpfeltrophy

Turnverein Eschenz

5. Löschzug / Verkehr / 
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

5. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

10. Atemschutz AS1 + AS2 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

10. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

10. – 11. Männerriegen Reise Männerriege Innerschweiz

15. Mittagstisch Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

17. – 18. Turnfahrt Turnverein tbd (noch offen)

24. Leiterausflug Jugendturnverein Felben-Wellh.

25. Ök. Erntedank Kath.Kirchgemeinde Kirche Felben

26. Spielnachmittag 
14.00-17.00

Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

26. Löschzug / Verkehr / 
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

28. Atemschutz AS1 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

28. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

30. WEGA Turnverein Weinfelden

Okt. 2022

2. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

3. Frauentreff: Rest.
Löwen

Frauenverein Rest. Löwen

5. Atemschutz AS2 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

9.-14. Grundkurs J+S Turnen Turnverein

10.-23. Herbstferien Schulen  Primarschule

14.&15. Pflegeinsatz Naturschutzgruppe Gilgraben

20. Mittagstisch Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

21. Löschzug / Verkehr / 
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

21. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

22. Pflegeeinsatz Naturschutzgruppe Stelligraben

24. Spielnachmittag 
14.00-17.00

Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum
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DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Nov. 2022

1. Curling Weinfelden Frauenverein Weinfelden

6. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

17. Mittagstisch Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

18. Racletteabend Turnverein Mühliweiher

20. Frauenfelder 
Waffenlauf

Turnverein Frauenfeld

21. Budgetgemeinde Kath. Kirchgemeinde Frauenfeld

25. Adventsmarkt Frauenverein Gemeindehaus

26. TG Jugendcup Turnverein tbd (noch offen)

28. Spielnachmittag 
14.00 – 17.00

Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

Dez. 2022

1. Guetsli backen Frauenverein offen

offen Dorfadventskalender Frauenverein offen

11. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

15. Mittagstisch Pro Senectute Wellenberg 
Bewegungszentrum

24. Weihnachtsapero Turnverein 3-Egg Frauenfeld

28. & 29. Pflegeinsatz Naturschutzgruppe Stelligraben

Jan. 2023

15. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

20. 123. General
versammlung

Turnverein

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Feb. 2023

19. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

März 2023

5. Jahresversammlung Naturschutzgruppe

23. GV Jugendturnverein Jugendturnverein offen

26. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

Juni 2023

3. – 4. 9. Historischer 
Handwerker- und 
Warenmarkt

Stiftung Schloss 
Wellenberg

Schloss Wellenberg

9. – 11. Mittelländisches 
Turnfest

Turnvereien Wohlen

Veranstaltungen


